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Orthopädische Klinik Hessisch Lichtenau gGmbH
Abteilung für Anästhesie,
Leitender Oberarzt A. Jost, Kursleiter
Am Mühlenberg, 37235 Hessisch Lichtenau
Tel.: 05602 83-1209 [Sekretariat], Fax: 83-1903
E-Mail: arminpunktjost@aol.com    
www.rettungsmedizin-heli.de

Atemwegsmanagement mit allen gängigen Hilfs-
mitteln (Larynxmaske, Combitubus, Larynxtubus,
Videolaryngoskop), etc.

Einsatz von Rettungsmaterialien wie Schaufeltra-
ge, Vakuummatratze, KED, etc.

Traumaversorgung mit der Feuerwehr: hydrauli-
sche Rettungsgeräte, Drehleiter, etc.

Zu jeder Zeit steht Ihnen ein Team von Notärzten, Lei-
tenden Notärzten, Rettungsassistenten/sanitätern als
Ansprechpartner zur Verfügung.
Wir bieten Ihnen ein Fortbildungsevent, das Ihnen
das notwendige Wissen vermitteln und Ihnen ausser-
dem eine gute, abwechslungsreiche, anregende und
zugleich stressfreie Woche bringen soll.
Sie bekommen keine Oberlehrer-Atmosphäre, son-
dern ein engagiertes, professionelles Gesamtkonzept
im freundlich, lockeren Umgangston. Diese Stärken
machen unseren Kurs aus!

Schnuppern Sie hinein ins Blaulichtmilieu

Ihr Team der
Rettungsmedizin-Heli
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Christian
Rüttimann

Notarzt werden Sie
nicht im Hörsaal!

In Verbindung mit:

19.-26. September 2009
[ 80 CME-Punkte ]



Auch im Jahr 2009 findet wie-
der zweimalig unsere 80 stün-

dige Fortbildung zum Erwerb der
"Zusatz-Weiterbildung Notfallmedizin"
(ehemals "Fachkundenachweis Rettungsdienst")
statt: vom 7. - 14. März und
vom 19. - 26. Septem-
ber 2009.

junge Kollegen, die kurz vor der aktiven Tätig-
keit als Notärzte im Rettungswagen

stehen.

erfahrene  Notärzte, die ein
Update ihres Fachwissens in angenehmer

Atmosphäre wünschen.

Berufsanfänger, die ein Rüstzeug für ihre
ersten Bereitschaftsdienste benötigen.

derzeit stellungslose Ärzte, die ihre Auszeit
fachbezogen füllen wollen.

S O N D E R TA R I F E !

Entscheidungsträger in der Kli-
nik, die für ihr Personal kosteneffizient
einen hohen notfallmedizinischen Qua-
litätsstandard zu schaffen suchen.

Studenten, die bereits wäh-
rend ihrer Ausbildung praxisbezo-

genes Wissen sammeln möch-
ten, das sie in dieser Form
nicht an der Universität

erwerben können.
S O N D E R TA R I F E !

Pflegekräfte in Funktionsbereichen und Ret-
tungsassistenten/sanitäter, die innerbetrieb-
lich Sorge und Verantwortung für Qualitätsstandards
tragen. S O N D E R TA R I F E !

Alle unsere Theorievorträge werden von Fachleuten
gehalten, die über langjährige Erfahrung in der Not-
fallmedizin verfügen. Wir legen darüber hinaus höch-
sten Wert darauf, dass Sie möglichst viele Dinge auch
praktisch erfahren - die ganze Woche über werden
Sie konsequent mit Kasuistiken und praktischen Fall-
beispielen konfrontiert; viele notfallmedizinische
Techniken werden Sie selbst durchführen:

Thoraxdrainagen und Koniotomie am Schweine
modell.

Nabelvenenkatheterisierung für die Neugebore-
nenversorgung.

Anlage intraossärer Infusionen an Hühnerkno-
chen.

Liebe Kolleginnen
und Kollegen Wen spricht dieser

Flyer an?

Thoraxdrainagen
legen? Au-wei!

Intraossäre Infusionen ?

Wie mache ich das ?


